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Die Lehrer und die Konſervativen

Der preußiſche Lehrertag hat an dem Schulunterhaltungs
er ſcharfe und ſachkundige Kritik S und ſeine An
chauung zu den einzelnen in der Vorlage aufgeworfenen

Fragen in einer Reihe von Reſolutionen niedergelegt Die
Stellungnahme der preußiſchen Lehrer zu der Schulaklion
des Miniſters Studt iſt für die geſetzgeberiſche Arbeit von
größter Bedeutung ſind doch die Lehrer in erſter Reihe zu
einem Urteil über den Geſetzentwurf und ſeine vorausſicht
lichen praktiſchen Wirkungen aus eigener Sach und Fach
kunde berufen Der Lehrertag iſt die Geſamtvertretung
der preußiſchen Lehrer aus allen Teilen des Vaterlandes
aus den Städten wie vom Lande und die Verhandlungen

ekundeten daß nicht etwa die Auffaſſung einer einzelnen
Gegend oder einer einſeitigen Richtung allein zum Wort
gelangt iſt Die Beſchlüſſe ſind einmütig oder mit großer
Mehrheit gefaßt worden und ſind ſomit der Ausdruck der
geſchloſſenen Meinung der preußiſchen Lehrerſchaft

Man ſollte meinen daß auch Gegner dieſer Anſchauungen
zum mindeſten das Gewicht dieſes Votums des Lehrertages
anerkennen müßten Ein Blick in die konſervative Preſſe
aber zeigt daß auf jener Seite höchſt abſprechend über den
Lehrertag und ſeine Beſchlüſſe geurteilt ja daß ſelbſt die
Sachkunde der Teilnehmer am Lehrertage in Zweifel ge
zogen wird Die Kreuzztg ſchreibt mit dem echten Hoch
mut eines Junkerblattes daß die Reden und Reſolutionen
des Lehrertages einen auffallenden Mangel an Sach
kenntnis verrieten ſo daß die Kommiſſion des Abgeord
netenhauſes kaum aus einem dieſer Vorſchläge werde Nutzen
ziehen können Sie bezeichnet die Mehrzahl der Lehrer als
Schwätzer und Hetzer ſpricht von ihrer Wühlarbeit und

fordert verſteckt die Behörden auf die Rückſicht die ſie bisher
den Lehrern gezeigt hätten aufzugeben und die Kandare
feſt anzuziehen Dieſer Herzenserguß der Kreuzztg des
führenden Blattes der konſervativen Partei iſt überaus be
zeichnend Jhr mißfallen die Beſchlüſſe des Lehrertages
Schön das war zu erwarten Sie hat auch zweifellos das
gute Recht dieſe Beſchlüſſe zu kritiſieren Aber es iſt eineerſtaunliche Ueberhebung wenn das konſervative Blatt die
Bedeutung dieſer Beſchlüſſe dadurch herabzuſetzen ſucht daß
es den Lehrern auffallenden Mangel an Sachkenntnis zum

Vorwurf macht 3 eDurchführung des Geſetzes ain meiſten beteiligt ſind und aus
ihrer praktiſchen Erfahrung heraus am beſten über Schul
fragen urteilen können weitaus mehr Sachkenntnis in allen
durch das Schulgeſetz zur Erörterung n Fragen als
die Leiter und Hintermänner des Junkerblattes und als die
feudalen Herrſchaften aus denen die konſervative Fraktion
des preußiſchen Landtags ſich zuſammenſetzt Aber nicht
genug damit daß den Lehrern Sachkenntnis abgeſprochen
wird weil ihre Anfichten dem konſervativen Organ
nicht gefallen es werden auch Beſchimpfungen und
Drohungen ausgeſprochen und es wird im Scharfmacherſtil
die Aufforderung an die Behörden gerichtet den Lehrern
die Kandare feſter anzuziehen

Etwas vorſichtiger verhält ſich die freikonſervative Poſt
das Organ des Frhrn v Zedlitz des Urhebers des Schul
kompromiſſes Sie ſpricht in einer etwas verhüllten Wendung
aus daß der Lehrertag auf weitgehende Berückſichtigung
ſeines Standpunktes hätte rechnen können wenn nicht frei
ſinnige Lehrer wie die Herren Otto Köpſch und Tews die
Reſolutionen zur Annahme gebrächt hätten Natürlich Herr
v Zedlitz ärgert ſich daß die Lehrerſchaft nicht ſeinen
Lockungen folgt trotz aller ſchönen Verheißungen die er
gegeben hat ſondern an ihren bewährten Führern feſthält

Vom mehr kirchlichen Standpunkte aus äußert ſich das
Organ der orthodoxen Paſtoren der Reichsbote Er iſt
betribt über die angebliche antireligiöſe Stimmung in
der Lehrerſchaft und meint die evangeliſche Kirche werde in
die Notwendigkeit verſetzt die Entfernung der Religion aus
den Schulen oder die Entziehung des Einfluſſes der Kirche
auf den Religionsunterricht ins Auge zu faſſen und ſich
darauf vorzubereiten ſelbſt den Religionsunterricht in die
Hand zu nehmen ebenſo wie den Kirchendienſt der Lehrer
beim Gottesdienſt als Kantoren und Organiſten Zu dieſer
Schlußfolgerung geben die Beſchlüſſe des Lehrertages an
ſich keinen Anlaß Aber wen
dahin führen ſollte ſo werden ſicherlich die Lehrer und
der überwiegende Teil der Bürger i ikümmert ſein e

Politiſche Nenjahrsfeiern
Die Nenjahrsfeier am Berliner Hofe

Wie immer am Nenujahrstage ſtrömten ſchon von 716 Uhr ab
Mengen von Schauluſtigen nach dem Schloß und ſeiner Umgebung
um nach ihrer Art an der Berliner Neufahrsfeier bei Hofe teil
zunehmen Punkt 8 Uhr würden auf dem Schloß die drei
Standarten gehißt die Trompeter der Garde Küraſſiere blieſen
von der Galerie der Schloßkuppel die Choräle Allein Gott in
der Höh ſei Ehr und Nun danket alle Gott und im inneren
Schloßhof traten die Spielleute der 2 GardeJnfanterie Brigäde
und die Hobdiſten des 4 Garde Regiments zum großen Wecken
au Dem Trommelwirbel folgten die Klänge des Kirchenſiedes
O daß ich tauſend Zungen hätte Dann ging es in Schlender
ſchrikt nach der Melodie von e euch des Lebens zum
Portal I hinaus an Denkmal Kaiſer Wiihelms des Großen

Zweifelloe haben die Lehrer die an der

wirklich die Entwicklung P
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dienſt und Cour befohlenen Würdenträger zum Schloß die Schloß
garde in Perücke und Zopf die Gala Wachen der Gardesdu
Corps in ihren roten Supraweſten die Leibgarde der Kaiſerin
im Dreiſpltz rückten an die Halloren in ihrer hiſtoriſchen Tracht
tauchten auf die hier eingetroffenen kommandierenden Generäle
fanden ſich ein unter ihnen Prinz Arnulf von Bayern

Stürmiſche Hochrufe des Publikums kündigten an daß vom
Neuen Palais kommend der Kaiſer im Automobil ſich nahte
ebenſo der Kronprinz und ſeine Brüder ſowie Prinz
Heinrich Der Kaiſer empfing alsbald nach ſeinem Eintreffen
im Königlichen Schloß die Neujahrswünſche der übrigen Mit
glieder des Königlichen Hauſes und der Hofſtaaten Die
Kaiſerin war noch im Neuen Palais verblieben und wurde
erſt am Nachmittag in Berlin erwartet

Jn der Schloßkapelle hatten ſich unterdeſſen verſammelt die
Mitglieder des hohen Adels der Reichskanzler und die Bundes
ratsbevollmächtigten die Generalfeldmarſchälle Generaloberſten
und Ritter des Schwarzen Adler Ordens die Generalität und
Admiralität die Kommandeure der Leibregimenter die Staats
miniſter die Präſidien der Parlamente die Wirklichen Ge
heimen Räte und die Räte der I Klaſſe

Am Altar ſtand die Hofgeiſtlichkeit Unweit davon bemerkte
man den Reichskanzler im Geſpräch mit dem Grafen Lerchen
feld und dem Herzog von Ujeſt und die Generalfeldmarſchälle
Graf Haeſeler und v Hahnke Vize Ober Zeremonienmeiſter
v d Kneſebeck kündigte durch Aufklopfen mit dem Kammerherrn
ſtab das Nahen des Hofes an

Jn der Kapellentür ſah man dle Spitze des Spaliers der
Pagen und während der Domchor mit Pſalm 98 Singet dem
Herrn ein neues Lied einſetzte erſchienen die Herren des
Großen Vortritts die Oberſten Hof Ober Hof Vize Ober
Hof und Hofchargen und die Generaladjutanten Jhnen folgte
der Kaiſer er trug große Generalsuniform mit dem Bande
des Schwarzen Adlerordens und der Kette des Hohenzollernſchen
Hausordens Mit ihm kamen die anweſenden Prinzen der
Kronprinz in ſeiner Küraſſier Uniform Den Schluß machten
die Höfe und Gefolge Vor dem Altar ſtanden die Seſſel für
die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften Rechts vom Kaiſer
nahmen Platz Prinz Arnulf von Bayern die Prinzen Eitel
Friedrich Friedrich Leopold und Auguſt Wilhelm links derronprinz Prinz Heinrich Prinz Adalbert und der Fürſt von
Hohenzollern Jn der zweiten Reihe ſaßen die Prinzen Oskar
Jogchim Ernſt von SachſenLltenburg Albert von Schleswig

olſtein Hoheit Karl von Hohenzollern und die jungen
öhne des Prinzen Friedrich Leopold Der feierliche

ſidenten eine Anſprache in der er ausführte beim Beginn des
vergangenen Jahres Sabe die ganze Menſchhelt unter dem Ein
druck ſchmerzlicher Gefühle geſtanden die jedoch durch die
allgemeine Ueberzeugung gemildert worden ſeien daß die mora
liſchen Beſtrebungen zugunſten der Solidarität der wichtigſten
Jntereſſen der Völker und friedlicher lebnngen zu einander
in Frankreich geſicherte Mitwirkung fänden as verfloſſene
Jahr habe dem neuen Jahre das Vermächtnis des internatio
nalen Friedens hinterlaſſen Und dieſer Frieden ſcheint gut
geſichert zu ſein da er unter dem Schutze einer großen
moraltſchen Macht ſtehe Graf Tornftellt ſchloß ſeine Rede
damit daß er dem Präſidenten Loubet ſeine aufrichtigſten
Glückwünſche übermittelte Jn ſeiner Erwiderung erinnerte der
Präſident an die beim letzten Jahreswechſel ausgeſprochenen
Wünſche Der Friede der damals allgemein im Mittelpunkt
aller Wünſche geſtanden habe ſei jetzt endlich wiederbergeſtellt
Dem moraliſchen Einfluſſe den die Jdee des Friedens ſich in
der Welt erworben habe ſei der größte Anteil an dieſem glück
lichen Ergebniſſe zuzuſchreiben Noch niemals vielleicht ſei
dieſer Gedanke in ſo überzeugender und wohltätiger Weiſe zur
Geltung gelangt Man könne daraus die günſtigſten Schlüſſe
für die Zukunft ziehen Am Schluſſe ſeiner Rede brachte
Loubet ſeine aufrichtigſten Glückwünſche zum Ausdruck

Der Neujahrsempfang im Elyſée hat wie weiter berichtet
wird unter dem üblichen Zeremoniell ſtattgefunden mit der
einzigen Ausnahme daß die Vertreter der Geiſtlichkeit ihm
nicht beiwohnten Andererſeits hat auch der Erzbiſch of von
Paris der ſonſt in jedem Jahre dem Miniſterpräſident Loubet
am 31 Dezember einen Beſuch abznuſtatten pflegte dieſen Beſuch
am Sonntag nicht gemacht Bei feiner Antwort auf die Glück
wünſche des Senatspräſidenten Fall idres ſagte Loubet daß
wenn er in einigen Wochen die Präſidentſchaft niederlege er uur
bedanere daß ihm die Umſtände nicht erlaubt hätten mehr für

bemüht habe voll ſeine Pflicht zu tun
Von allen Vorſtänden der Behörden welche im Elyſée

zur Beglückwünſchung Loubets erſchienen waren wurde zum
Ausdruck gebracht mit welchem Bedauern der Entſchluß
Loubets die Präſidentſchaft niederzulegen von allen denen auf
genommen worden ſei die ſeine Hingabe für das Land und die
republikaniſchen Einrichtungen zu würdigen wüßten Der
Präſident des Staatsrats wies in ſeiner Anſprache auf die
Weisheit und die Mäßigung des Präſidenten hin auf die Un
antaſtbarkeit ſeiner Perſon auf ſein hohes moraliſches Anſehen
Die patriotiſche Art wie Loubet ſein Amt verwaltete werde in

Gottesdienſt begann mit dem Gemeindegeſang Bis hier
her hat mich Gott gebracht Der Bläſerbund unter
ſeinem neuen Dirxigenten Plaß begleitete Nach der
Liturgie ſang der Domchor Alſo hat Gott die Welt geliebt
Oberhofprediger D Drender xrrdiate über p Paull an
die Epheſer s Ein Gott mis Vater unſer aller der da iſt
über euch allen und durch euch alle und in euch allen Während
die Poſaunenklänge und Paukenwirbel die das Niederländiſche
Dankgebet zum Schluß des Gottesdienſtes begleiteten aus den
geöffneten Pforten der Kapelle nach dem Weißen Saal hinüber
hallten nahm hier dem Thronbaldachin gegenüber die Schloß
garde Kompagnie mit der Fahne unter dem Flügeladjutanten
Major v Friedeburg Aufſtellung vor ihr die Herren des großen
Vortritts Oberſtkämmerer Fürſt Solms Baruth und Ober
hofmarſchall Graf zu Eulenburg nahmen ihre Plätze zur Seite
des Thrones ein der Kaiſer trat vor die Thronſtufen der Kron
ans Frins Arnulf und die anderen Prinzen zur Rechten des

rones
Nach den Klängen von Polonaiſen Märſchen und Liedern

beganſ die Gratulationscour Jn langer Reihe defilferten die
Würdenträger die ſchon beim Gottesdienſt verſammelt geweſen
waren Der Kaiſer ſchüttelte dem Reichskanzler ſowie den
Präſidenten und Vizepräſidenten der drei Parlamente die Hand
Jm Luſtgarten würde
1 Garde Feldartillerie Regiments der Neujahrsfalut von 101
Schuß abgegeben

Nach der Cour empfing der Kaiſer die Bötſchafter die
wie üblich in den ſchweren Galakaroſſen vorgefahren waren
ferner den Reichskanzler die Staatsminiſter und die komman
dierenden Generale

Es war 12 Uhr als der Kaiſer dann nach dem Zeughaus
hinüberging mit ihm der Kronprinz und ſeine Brüder Prinz

quartiers Die dichten Maſſen des Publikums jubelten dem
Kaiſer und dem Kronprinzen lebhaft zu Vor dem
tand eine Ehrenkompagnie vom 2 Garderegiment Nach dem
Abſchreiten der Front begab ſich der Kaiſer in das Haus wozunächſt in der Rubmeshalle die Nagelung und im Lichthofe bie
Weihe einiger neuer Feldzeiche n vorgenommen wurde nämlichder für die 3 B ſche eatalllone des 1 maſuriſchen Jnfanterie Regi

der Weihe fand die übliche Parole Ausgabe ſtatt die Parole
lautete Königsberg Berlin Hierbei wurden eine Reihe von
Auszeichnungen bekanntgegeben U a iſt Generalleutnant
v Moltke zum Chef des Generalſtabes der Armee ernaunt
worden Generxaloberſt Graf Schlieffen erhielt den Schwarzen
Adler Orden in Brillanken und wurde à Ja gauite des General
ſtabes der Armee geſtellt eDer Kaiſer nahm eine Reihe von Meldungen entgegen ſowie
die Rapporte der Leibregimenter W

Vor dem Zeughaus der Kalſer dann den Parademarſch
jeweihtensFeldzeſchen einder Ehrenkompagnie be der die n

rauf eine Tafel bein Kaiſer

n gret die n rjnauf bis zum Brandenbürher Tor und zurück zumeine ünner mehr anwächſende Menge ſalete unter den Karte
der Muſik dürch die Straßen während andere Scharen ſich am
Lulgarten zu dichten lebendigen Mauern aufbaufe n

ustvſſchen führen bereits die erſten Wagen der zu Golles
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der Seele ſeiner Mitbürger ein nachhaltiges Andenken eine
unauslöſchliche Dankbarkeit hinterlaſſen Jm Namen des
Oberſten Kriegsrats drückte General Brugdre dieſelben

Gefühle aus

Der Nenjahrsempfang in Bndape t
Beim Neujahrsempfange der köalierten Parteien erklärte Graf

Julius Andraffy in einer Anſprache an die Parteigenoſſen
man müſſe im Verfaſſungskampfe nnerſchütterlich ausharren
jedoch auch während des Kampfes auf die Herſtellung einer
friedlichen Verſtändigung bedacht ſein Der Friedensſchluß müſſe
jedoch ein ehrenhafter fein und ohne Demütigung für die Nation

Die Armee könne nicht auf gleicher Stufe mit denen anderer
Großſtaaten erhalten werden wenn Ungarn nicht freudig die
erhöhten Wehrlaſten auf ſich nähme Es bedeute keine Ver
ringerung des Anſehens des Königs wenn dieſer dem ungariſchen
Standpunkte Entgegenkommen beweiſe Franz Koſſuth ſagte zu
ſeinen Parteifreunden der Zeitpunkt ſehnahe an dem ganz Ungarn
ſich im Lager der Perſonalunion befinden werde Man hat in den
Forderungen Ungarns väalic des Heerweſens eine Bedrvhnng
der Armee erblickt jedoch der Armee könne eine größere Geſahr
dadurch erwachſen daß ſie infolge der Verweigerung des
Rekrutenkontingents nicht entſprechend ergänzt werden könne
Die Einberufung der Erſatzreſerviſten zux Dienſtleiſtung ergebe
nur ein Drittel der Mannſchaft welche bei regelmäßiger
Rekrutierung unter die Fahne gerufen worden wären Dieſer
Zuſtand der Armee ſei bedenklich und nicht geeignet die Landes
verteidigung zu ſichern ebenſowenig könne die äußere Machh

klärte er ſehe in der Zukunft nichts anderes als die Fortſehüng
des Kampfes Verſuche eines Kompromiſſes ſeien wohl gemächt
doch bisher ſeit keine Grundlage gefünden um den Frieden her

Neujahrsfeier in Rom
Der Könkg von Jtalien empfing geſtern nachmiktag die

Ritter des Annunziatenordens ſowie Abordnungen des italieniſchen
Senats der Depütiertenkammer und anderer großer ſtaatlicher
Körperſchaften um die Neujahrsglückwünſche entgegenzunchiuen
Nach dem Empfang im Qufrinal begaben ſich die Ritter des
Annunzigtenordens und die Parlamentsgbordnungen zur Beglüg

Arnulf von Bayeru Prinz Heinrich und die Herren des Haupt zuſtellen

Nr 150 ſür das Regiment Königs Jager zu Pferde wünſchung auch zur Königin Mutter
Nr 1 und die Regimenter Jäger zu Pferde Nr 2 und 8
Pltimmten d Der v dnten peet le n 8zen a aupkquartier un mgebungenGeneralfeldmarſchall von Hahnke neral Oberſt Graf e Deutſches Reich
m don iriſter e nen Sagen Hoff und Perſonalnach richten vſdierenden Generale des 1 41 und ß Sichoe14 Korps und Abordnungen der betreffenden Sruppenteile Nach Der deutſche Botſchafter in Petersburg v Schoen und

der neu exnannte Militärbevollmächtigte Generalmajor von
Jäco di ſind Montag abend in dem von der ruſſiſchen Regie
riüng von Wirballen ab zur Verfügung geſtellten Salonwagenin Keker bürg eingetroffen und am Bähnhofe von dem
deutſchen Geſchä ger Dr v Miquel dem bayeriſchen Ge
ſchäftsträger Dr Schön dem Vizekonſul Naddlny und den Mit
glſedern der Botſchaft und des Konſulaſs empfangen worden

Jn Königsberg i Pr iſt der Kammerherr Rittweiſter d DGtet Va d Finckenſtein Jarskendorf Rechteriter
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Vizradmirat d Prittwitennd Gaffr nNoveniber V des n iſt i St
Heimat eingetroffen Er übernimmt zunächſt kein reſtema o ben bleibt zur n ehe er

ſt r e eSwuergh ver Zufguterie v heben en hege

ich de tor I v vden des ſrüher Eſen bahnen Toiele nder an Amgeſenhimdſyng n Motich vaſchinimert

S S r e St z rh

Frankreich zu tun daß die Republik aber wiſſe daß er ſich ſtets

ſtellung länger auf dieſe Weiſe behauptet werden Koſſüth er

e



der Tafel erhob ſ

u r El em R r i G neralkonſmtat zu Berlin tätiger vor n äniſchen Vlzekonſul in velln
worden

Ein engliſcher Kapmillionär bei Kaiſer Wilhelm
ne Audienz Alfred Beits bei Kaiſer Wilhelmcher hie iche Blätter jetzt allerlet zu berichten Jhren

Baden nach drehte ſich das Geſpräch zwiſchen dein Monarchen

d dem Kapmillionär nicht nur um dle Schenkungen die dieſerden Berliner Muſeen zugewandt hat ſondern es trug auch einen
olitiſchen Charakter Es berührte angeblich die Frage wie in

utſchSüdweſtafrika Handel und Wandel wieder zum Auf
hlühen gebracht werden könnte und auch der Plan einerSlfentakneerb indung zwiſchen Swakopmund und

ohannesburg ſoll nach dieſen ausländiſchen Ouellen zur
gekommen ſein Ebenſo ſollte die Konverſation das

Thenig der Jmportation von chineſiſchen Kulis nach den
europäiſchen Kolonien in Afrika geſtreift haben All dieſe
Meldungen ſind gpokryyh Den Jnformationen des B T
zufolge hat Mr Beit im erfreulichen Gegenſatze zu manchen
anderen ſeiner vom Kaiſer empfangenen Landsleute über den

halt ſeiner Unterredung mit dem Kaiſer bis jetzt der Oeffent
Achkeit gegenüber völlige Diskretion bewahrt ſo daß es ſich
hier nur üm mehr oder minder geſchickte Kombinationen handeln
dürfte

Der neue Chef des Generalſtabs
Generalleutnant v Moltke iſt zum Chef des Generalſtabes

der Armee ernannt worden Generaloberſt Grafv Schlieffen
hat den Schwarzen Adlerorden in Brillanten erhalten und iſt
à la suite des Generalſtabes der Armee geſtellt worden

Gegen die Schnulvorlage
Der demnächſt zuſammentretende Städtetag der Provinz

Sachſen wurde auf Antrag der Stadt Erfurt einberufen
die einen allgemeinen Einſpruch gegen den Schulgeſetz
entwurf vorſchlägt

Jabhrhuudertfeier des Königreichs Bayern
Anläßlich des hundertjährigen Beſtehens Bayerns als König

reich zeigten die Straßen der Stadt München reichen Flaggen
ſchmuck in bayeriſchen Farben Dem Wunſche des Prinzregenten
entſprechend war von größeren weltlichen Veranſtaltungen Ab
ſtand genommen worden die Feier beſchränkte ſich daher im
weſentlichen auf eine Abhaltung von Feſtgottesdienſten Jn den
Pfarrkirchen wurde ein gemeinſamer Hirtenbrief des bayeriſchen
Epiſkopats verleſen der der Jubelfeier gedenkt Jm Dom fand
um 11 Uhr ein vom Erzbiſchof Dr v Stein zelebrierter Feſt
gottesdienſt ſtatt wozu der Prinzregent und die hier in München
anweſenden Prinzen des Königlichen Hauſes das diplomatiſche
Korps die Staatsminiſter ſowie eine große Anzahl von Beamten
erſchienen war Nachmittags gab der Prinzregent ſür das diplo
matiſche Korps eine Galatafel zu 44 Gedenken Während
e ich der Prinz regent brachte in franöſiſcher Sprache einen Toaſt auf die Souveräne und
taatsoberhäupter der vertretenen Staaten aus Der Regent

zog während und nach der Tafel die anweſenden Gäſte ins
Geſpräch und erkundigte ſich nach dem Befinden der befreundeten

Staatsoberhäupter

Die kanariſchen Jnſeln
Die Blascog Agentur meldet, Deutſchland wolle ſich

einer Kohlenſtation anf den kanariſchen Jnſeln bemäch
tig en Die Nachricht iſt natürlich direkt erfunden

Induſtrie und Handel
Der Abſchluß des deutſch amerikaniſchen Han

delsvertrags iſt der Magdeb Ztg zufolge geſichert
Bis zur Unterzeichnung wird ein proviſoriſcher Meiſt
begünſtigungsvertrag abgeſchloſſen

Die ſchwediſchen Handelsvertragsverhandlungen mit
Deutſchland werden
genommen

Verwaltung und Rechtspflege
Die meiningiſche Regierung beſchloß dem vom Landtag an

genommenen Antrag wonach der Antrag Bayerns auf Ge
währung von Tagegeldern an Schöffen und Ge
ſchworene im Bundesrat unterſtützt werden möge belzutreten

Heer und Flotte
Prinz Friedrich Chriſtian von Sachſen wurde

als Leutnant in das ſächſiſche Leibgrenadier Regiment Nr 100
eingeſtellt
e

Auska ud
Die Wirren in Nußland

Die Situation in Moskan
Die Pekersburger Telegraphen Agentur erhält aus Moskau

30 Dez folgende zuſammenſaſſende Nachrichten Jm Stadt
Vresna wurden die Varrikaden und die Fabrik Prochorow

eute früh 4 Uhr bis 10 Uhr vormiktags mit Kanonen be
Auf mehreren Linien der elektriſchen Straßenbahn iſt

rieb wieder aufgenommen worden Alle Streitkräfte der
v onäre waren geſtern im Stadtteil Presna in deſſen
E Barrikaden errichtet ſind konzentriert Die Fabrik
Prochorow wo ſich 10,000 Arbeiter und Auſſtändiſche befinden
iſt jetzt von Jnfanterie Kavallerle und Artillerie eng einge
ſchloſſen Das große fünfſtöckige Haus Kurnow wurde heute
aus Kauonen beſchoſſen Jn der innerhalb des Bannkreiſes
von Moskau gelegenen Ortſchaft Nowaja Derevniag ver
ſuchten die Hausbeſitzer eine Vande Auſſtändiſche zu vertreiben
die in eine Schenke geflüchtet war und von da aus auf die Ein
wohner ſchoß Man ſchloß die Schenke ein und ſetzte ſie von
allen Seiten in Vrand Dann kamen Koſaken hinzu die
weitere Entwickelung iſt unbekannt Nach dem Gang
der Ereigniſſe zu urtellen ſteht das Ende des Aufſtandes
nahe bevor Jn der letzten Nacht iſt eine Anzahl Aufſſtändiſche
getötet und verwundet worden Bei den letzten Zuſammenſtößen
wurden 200 Aufſtändiſche getötet vom Semenowskyſchen Regiment
fielen 7 Mann Der Verkehr auf der Eiſenbahn MoskauRjäſan
iſt nach einem für die Aufſtändiſchen ſehr verluſtreichen Kampfe
wieder hergeſtellt worden Die Angeſtellten der Stadt und
Provinzialverwaltungen ſowie die Semſtwos ſollen
ihre regelmäßige Tätigkeit am Montag wieder aufnehmen Am
15 Januar 1906 wird in Moskan ein Kongreß der Alt
galäubigen tagen

Weiter wird im einzelnen gemeldet
Am Freitag abend und Sonnabend i umzingelten

Truppen aller Waffengattungen in groger Zahl mit
Artillerie und Maſchinengewehren den Stadtteil P
wo ſich der Reſt der Revolutionäre feſtgeſetzt hatte Die
Trupven rückten von drei Seiten vor und eröffneten ein
Artilleriefeuner das den iDie Revolutionäre flüchteten r e neU die HäuſerElnige Gebäude nrden ad r Jn der

resna

brik Prochorow wo ſich die Revolutionäre konzeutriert
arm Ratten Gechoſſe große Verheerungen an Als die

gen begaännen entkamen einige Führer der AufGändiſchen Am Sonnabend ſind 600 Perſonen verhaftet worden

betrachtet werden n den zentralen Teilen Moskans iſt
es ruhlg die Arbeit wird überall aufgenommen Montag ſollte
das Geſchäftsleben wieder ſeinen normalen Charakter annehmen
Die Zeitungen ſind am Sonnabend erſchienen Der Eiſenbahn
verkehr ſolle am Sonntag be der Straßenbahnverkehr war
bereits in vollem Gange ie Zohl der durch Arttilleriefeuer
beſchädigten Häuſer beträgt etwa 60 Bis 2 Uhr nachmittags
waren im Stadtteil Presna ein Feldwebel getötet ein Offizier
und 8 Untermilitärs vom Sſemenov Regiment verwundet

Ein ſpäteres Telegramm meldet Eine Bande von Revo
lutionären die ſich in der Fabrik von Procholow
die der Hauptſitz der Revolntionäre geworden war verſchanzt
hatte ergab ſich und lieferte die Waffen ſowie die Anführer
anderer Banden im Stadtteil Presna aus Die Verwaltungs
behörde hatte die Bewohner dieſes Stadtteils von dem
Vombardement benachrichtigt und eine Zufluüchtsſtätte
für Frauen und Kinder die ohne Schutz waren oder ihre Häuſer
aus Furcht vor der Gefahr verlaſſen hatten eingerichtet Die
Beſetzung des Stadlteils Presna durch das Sſemenow Regiment
erfolgte ohne daß das Schießen fortgeſetzt wurde damit ſo wenig
wie möglich Schaden angerichtet würde Der bisher in dieſem
Stadtteil verurſachte Schaden beläuft ſich ſchon auf mehrere
Millionen Rubel Fortgeſetzt treffen in Moskau Verſtärkungen
von Truppen ein die Eiſenbahnverbindungen von Moskau aus
werden wieder hergeſtellt

Das Haus Kupſchinski im Stadtteil Presna in das
ſich viele Aufſtändiſche geflüchtet hatten wurde mit Sturm
genommen Eine furchtbare Kanonade begann
darauf Die Fabrik von Schmidt in der ſich das Haupt
quartier der Aufſtändiſchen befand wurde ſamt den Nachbar
häuſern in Brand geſchoſſen Einige der Aufſtändiſchen
kamen in den Flammen um Auch andere Häuſer wurden von
der Artillerie in Trümmer geſchoſſen da die Auſſtändiſchen die
ſie beſetzt hatten es ablehnten ſich zu ergeben Viele Ver
haftungen wurden vorgenommen 17 Offiziere und 49 Soldaten
wurden verwundet die Zahl der getöteten und verwundeten
Aufrührer iſt nicht bekannt Es iſt feſtgeſtellt daß Führer der
Aufſtändiſchen die dem Bürgerſtande angehörten nachdem ſie die
Banden organiſiert und den Schlachtplan ausgearbeitet hatten
ihre Poſten verließen ohne an den Kämpfen teilzunehmen Alle
Druckereien ſind wieder im Betrieb Auf der Station Perowo
erbeuteten Koſaken zwei Wagen mit für die Aufſtändiſchen
beſtimmten Waffen

Jn Moskau iſt jetzt vollſtändige Beruhigung eingetreten
nur die Uebergabe der letzten Aufſtändiſchen in der Prochorow
ſchen Fabrik iſt noch nicht erfolgt Dort haben ſich 410 Perſonen
verſchanzt von denen erſt 20 verhaftet wurden Das Leben in
Moskau nimmt wieder ſeinen normaleu Verlauf Die Banken
ſollen heute wieder arbeiten Die ſtädtiſchen und die Semſtwo
Angeſtellten haben ihre Beſchäftigung wieder aufgenommen
Eine große Anzahl Leichen liegt noch in dem vom Feuer heim
geſuchten Stadtteile Presna Die meiſten Arbeiter gehen ihrem
Beruſe nach Der Miniſter für das Verkehrsweſen hat das
geſamte Eiſenbahnperſonal in Kursk entlaſſen Die
Ordnung iſt in Moskau endgültig wieder bergeſtellt Eine
Anzahl Auſſtändiſcher wurde getötet oder verwundet die übrigen
ergaben ſich bedingungslos

Der Aufruhr in den Oſtſeeprovinzen
Militärpatrouillen beſchlagnahmen in Riga bei allen Paſſanten

Revolver ohne Rückſicht darquf ob die Beſitzer polizeiliche
Erxlaubnisſcheine beſitzen oder nicht Jm Park Wörmann im
Mittelpunkt der Stadt Riga ſind Kanonen und Maſchinen
gewehre aufgeſtellt worden Die Truppen ſind in Zelten
untergebracht und ſind bereit auf das erſte Signal hin zu
fenern Ein Torpedobootzerſtörer und ein Torpedoboot ſind im
Hafen eingetroffen Die Ankunft eines Panzerſchiffes wird
erwartet Ferner werden auch ein ſtarkes Aufgebot an Matroſen
und Maſchinengewehre demnächſt eintreffen Jn Lib au iſt der

nach Mitte des Januars wieder auf Keiter des Telegraphenverkehrs Beckmann von ſeinen An
geſtellten tödlich verwundet worden

Miniſterpräſident Graf Witte hat aus Riga vom General
gonverneur Sellehub folgendes Telegramm erhalten

Jch bin Sonntag abend in Riga eingetroffen Die Truppen
des Generals Bendt beſetzen die Eiſenbahn von Kreuzburg bis
Römershof Unterwegs wurden an mehreren Orten Ver
haftungen der hauptſächlichſten Agitatoren vorgenommen und
Waffen beſchlagnahmt Die geſetzmäßige Verwaltung iſt in
Jakobſtad wiederhergeſtellt Der Ausſtand auf der Riga
Dwinsker Eiſenbahn der unter den Drohungen einer Bande
bewaffneter Arbeiter und Juden begonnen hatte iſt leicht
niedergeſchlagen worden Auch in Dwinsk iſt am 28 Dezember
der Ausſtand beendigt worden Die Strecke Dwinsk Riga iſt
vollſtändig wiederhergeſtellt Der Verkehr iſt indes infolge

den llandes in Riga noch nicht wiederaufgenommen
worden
Der im Kieler Hafen liegende engliſche Kreuzer Sapphire

erhielt den Befehl nach England zurückzukehren Er ging geſtern
um 3 Uhr in See

Jm lettiſchen Teil der Oſtſeſeprovin zen ſind laut
offiziöſen Meldungen aus Riga einige Anzeichen von Be
ruhigung wahrzunehmen Bedeutendere Ausbrüche des Auf
ſtandes ſind in letzter Zeit nicht vorgekommen Ju Riga dauert
der Elienbahner und Fleiſcherausſtand fort Seit Sonntag
früh rücken Truppen von zwei Seiten von Dwalk und von
Dwinsk an und verfolgen die aufſtänd iſchen Banden Agitatoren
und die von den Auſſtändiſchen eingeſetzte Obrigkeit Die
revolutionäre Propaganda wendet ſich jetzt nach dem nördlichen
Teile Livlands wo Güter zerſtört und Morde begangen
werden Der Generalgouverneur Solloh ub wurde am Sonntag
in Riga erwartet

Jm Widerſpruch mit obigen offiziöſen Auslaſſungen wird der
Nowoje Wremja aus den Oſtſeeprovinzen Die Letten fahren

fort ſich zu benehmen als ob man am Vorabend der Prokla
mierunng der lett iſſchen Republik ſtände Jn Kurland
ſind die Truppen noch nicht in Aktion getreten

Jn Dorpat erließ Generalgouverneur Sollohub an die
Stadt und Landgemeinden ſowie an die geſamte Bevölkerung
eine Bekanntmachung in der angeordnet wird die

orderung der Militärobrigkeit diejenigen Perſonen die die
acht an ſich geriſſen hatten nämhaft zu machen und die

Waffen auszullefern ohne weiteres zu erfüllen Sollten dieſe
Befehle nicht befolgt werden ſo ſollen die Gemeinden
durch kriegsgerichtlichen Spruch zur zwangs
weiſen Verpflanzung nach den Gouvernements
Nordrußlands verurteilt werden

Der Dampfer Wolga iſt von Riga kommen mit 287 Paſſa
gieren Montag abend in Pillau eingetroffen

Die Volkserhebung im Jnnern
Zwiſchen den Stationen Snamenskaja und Trepowka ſind

nach einer Meldung aus Jeliſſawetgrad zwei enzuſammengeſtoßen Zwölf Menſchen ſollen dabei um
gekommen ſein

Jn Odeſſa wurden in einem großen Café am
Sonntag vier Bomben gen durch die große Ve
heerungen angerichtet und mehrere Perſonen verwundet worden

en Auch an einer anderen Stelle wurde eine Bombe ge

Jn Niſchni Nowgorod iſt die Ordnung von den Truppen
wieder hergeſtellt die in der Fabrik Moroſow lagern Das

entralbureau des Verbandes der Eiſfenbahnangeſtellten
at ehe den politiſchen Ausſtand zu beendigen und

in die Wahlbewegung einzutreten

Die Revolution kann in Moskau aks unterdrücdckt Am Sonnabend trafen in Bachmut aus den FahriUmgegend mit Sonderzügen Aufſtändiſche ein die r r e
feuer gegen die Kafernen eröffneten in denen ſich dreß
Kompagnien Jnfanterie und eine Schwadron befanden Die
Truppen erwiderten das Feuer Um 8 Uhr früh entwickelte ſich
eine förmliche Schlacht die bis zum Nachmittag dauerte
Gegen Mittag gerieten die Auſſtändiſchen zwiſchen zwei Feuer
wodurch ſie große Verluſte erlitten und zurückgeſchlagen würden
Die Eiſenbahnſtation Grolowka iſt zurückerobert worden und
befindet ſich in den Händen der Behörden 300 Arbeiter wurden
dabei getötet die Truppen verloren drei Tote und ſieben Ver
wundete Die Station Awdjejewka hat ſich ergeben Am Montag
iſt der erſte Zug von Roſtow nach Charkow abgegangen

Das neue Etatsjahr
Ueber den Voranſchlag zum Staatsbudget von 1906

weiß Slowo folgende Angaben zu machen Die gewöhnlichen
Einnahmen ſind mit 2 Milliarden die Ausgaben mit 8 Millionen
weniger als im vorigen Budget eingeſtellt für die Aufbeſſerung
der Lage der Armee ſind 19 Millionen und für Verſtärkung der
Polizei 21 Millionen angeſetzt Der Bau neuer Kriegsſchiffe iſt
vertagt Die Forderung des Marineminiſteriums in Höhe von
60 Millionen für bereits beſtellte Schiffe wird auf 38 Millionen
herabgeſetzt Zur Liquidierung der Kriegskoſten ſind ſtalt der
verlangten 600 nur 400 Millionen angewieſen die durch Emlfſion
kurzfriſtiger Schatzſcheine beſchafft werden ſollen

Ein Appell an die Beamten

Jn einer Bekanntmachung des Miniſterrats wird
erklärt Es iſt unzuläſſig daß Beamte die ihre Tätigkeit
kraft der ihnen von der Regierung verliehenen Amtseigenſchaft
ausüben geheime Feinde der beſtehenden Ordnung ſind Der
Eid legt Pflichten auf in Gemäßheit der Abſichten der Regierung
Da die Hauptaufgabe der Regierung gegenwärtig darin be
ſteht die Ordnung wiederherzuſtellen und die Grundſätze des
Manifeſts vom 30 Oktober zur Durchführung zu bringen erklärt
ſie nicht mehr Beamte dulden zu wollen die ihren Abſichten
Widerſtand leiſten und ihren Beſehlen den Gehorſam verſagen
Solche Beamte werden ihre Stellen Perſönlichkeiten räumen
d die gewillt ſind tren der beſtehenden Autorität zu

enen
Ein Appell an die Einwohner von Petersburg

Eine amtliche Mitteilung beſagt Verſchiedene re
volutionäre Geſellſchaften erklären in ihren Bekannt
machungen an ihre Mitglieder daß ſie in Anbetracht des Miß
erfolges der von ihnen organiſierten Mentereien beſchloſſen
haben ihre Tätigkeit einzuſtellen um zu Veginn des künſtigen
Jahres einen allgemeinen Aufſtand ins Werk zu ſetzen

a dieſe Erklärungen derartig ſind daß ſie ſchlecht informierte
oder kleinmütige Leute einſchüchtern könnten werden die Ein
wohner von Petersburg wohin die aufſtändiſchen Banden nach
ihrer Niederlage in Moskau ſich vielleicht flüchten ermahnt ſich
durch keinen Ausbruch eines Aufſtandes der erfolgen könnte zu
beunrnhigen da die Regierung mit allen ihr zu Gebote
ſtehenden Mitteln jeden Verſuch unterdrücken würde

a

Der ruſſiſche Miniſterrat beſchloß die verhafteten Mitglieder
des revolntionären Komitees nach der Herſtellung
der Ordnung in Freiheit zu ſetzen und politiſche Prozeſſe nach
Möglichkeit zu vermeiden

Der Wahlkampf in Eugland
Der geſchäftsführende Ausſchuß der Arbeiterpartei hat

geſtern die endgültige Liſte ſeiner Kandidaten 51 an der Zahk
herausgegeben Jn 15 Wahlbezirken werden Wahlkämpfe zwiſchen
deren Arbeiterpartei und Konſervativen ausgefochten
werden

Der Herzog von Devonſhkire hat ein Manifeſt an die
freihändleriſchen Unioniſten erlaſſen in welchem er die Eine
bringung einer Jriſchen Homerule Vorlage im nächſten
Parlament durch die gegenwärtige Regierung als unwahrſchein
lich vent Er führt weiter ans die Fiskalfrage könne
nicht beiſeite gelegt werden Er ermahnte ſodann die frei
händleriſchen Unioniſten da wo es nicht möglich ſei ſich einen
eigenen Vertreter im Parlament zu ſichern ihr Verhalten ſo
einzurichten daß es zeige daß die Partei der Unioniſten als
Ganzes ſich nicht auf Schutzzölle verpflichtet

Sir H Campbell Bannerman ſagte am Sonntag in
einer an den ſchottiſchen Bergwerksbund gerichteten Anſprache
die Regierung ſei einſtimmig der Meinung daß zweifellos die
Kohlenexportſteuer ſchwer auf der Bergwerks Induſtrie
laſte Bei zufriedenſtellender Geſtaltung der allgemeinen finan
ziellen Lage würde die Aufhebung der Kohlenexportſteuer eine
der erſten Angelegenheiten ſein welche man in Angriff zu nehmen
boffen dürfe

Chamberlain führte in einer in Birmingham gehaltenen
Rede aus er ſähe keinen Grund zu der Annahme daß die
gegenwärtige Regierung erfolgreicher ſein werde als es die
letzte Gladſtoneſche Regierung gewefen ſei Sie werde ein
Spielzeug in den Händen der iriſchen Partei ſein Anf die
Depeſche des Kolonialminiſters Elgin bezüglich der Einſtellung
der Einfuhr chineſiſcher Arbeiter eingehend ſagte Chamberlain
wenn die Depeſche nicht nur ein Wahlmanöver ſei wäre ſie
äußerſt bedenklich Sie könnte ebenſo ernſte Folgen haben wie
damals entſtanden wären als England verſuchte den amerika
niſchen Kolonien Geſetze vorzuſchreiben und die Kolonten damit
verlor Die Verſchiedenheit der Zollpolitik Deutſchlands und
Englands hätte zur Folge gehabt daß Dentſchland jetzt ein
größeres Abſatzgebiet und eine billigere Produktion habe Eng
land könnte ſich nicht mehr die erſte Stelle auf dem Gebiete
des Handels ſichern es hätte die Führung behalten können
wenn es ſeine Stellung 20 Jahre vorber ausgenutzt hätte

Nach Berechnung der Regierung wird die liberale Partei
bei den kommenden Wahlen ohne die Jrländer eine Mehrheit
von 40 Stimmen erzielen

Die engliſche Einwandernngsbill tritt in Kraft
Auf grund des neuen Einwanderungsgeſetzes ſind geſtern von

42 aus rin a don eingetroffenen Auswanderern
24 zurückgewieſen wordenSe euterſchen Bureau wird aus Grimsby gemeldet
daß nach der Entſcheidung des Appellationsgerichtshofes für das
Einwanderungsweſen 15 der zurückgewieſenen ruſſiſchen Ein
wanderer unter Berückſichtigung des Umſtandes daß ſie
politiſche Flüchtlinge ſind die Einwanderung geſtattet
worden iſt Sieben andere ſollen mit dem nächſten Dampfer
nach Hamburg zurückbefördert werden

Einen Telegramm aus Dover zufolge iſt dort geſtern
morgen eine Anzahl Ausländer zurückgehalten worden

Der ſerbiſch bulgariſche Zollnnionsvertrag
wurde in der Sobranje als Geſetzentwurf eingebracht Veide
Länder bilden im Sinne des Vertrages eine Zollunion für den
Austauſch der eigenen Erzeugniſſe während für fremde Erzeng
niſſe bis zum 1 März 1917 der getrennte Zolltarff in Geltung

bt Ferner ſchließen beide Staaten bis zu dieſem Zeitpunkteſlünd Handelsverträge mit anderen Staaten ab Für
eigenen Erzeugniſſe werden zwiſchen beiden Ländern alle Zollo

ufgehoben Der Vertrag hebt den Paßzwang auf undn An einer Münzkonvention und elnes ren
vertrages ſowie eines Auslieferungsvertrages in Aus S
trüt am März 1906 in Kraft und behält Geltung zu1 War 1917 m Jahre 1017 ſoll er durs einen Vertrag
über eine Zollunſon mit einem gemeinſamen Ta rif für fremde
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Er en erſetzt werden Der Vlehverkehr wird im Vertrage
nicht erwähnt

Die macedoniſchen Nuruheu
Die Pollzei entdeckte in Demirhiſſar in der Nähe von Serres

eine Bombenfabrik im bulgariſchen Vlertel Jn ihr wurden
850 fertige und 1200 noch nicht fertiggeſtellte Bomben gefunden
Ferner wurden dort Flaſchen mit Nitroglyzerin eine Höllen
maſchine elektriſche Drähte eine große Menge Manlichergewehre
mit Munition entdeckt Das bulgariſche Vlertel wurde militäriſch
beſetzt eine große Anzahl von Verhaftungen wurde vor
geuommen

Die Marokfo Frage
Jn Paris erregt dem B zufolge in politiſchen Kreiſen

ein Artikel Georges Clémenceaus in der Aurore über die
Marokko Konferenz großes Aufſehen Clémenceau der zuerſt zu
Delcaſſés Sturz beigetragen dann aber angeſichts der weiteren
Haltung Deutſchlands ſehr ſcharfe Arlikel gegen die deutſche Re
gierung und die deutſche chauviniſtiſche Preſſe geſchrieben hat
kritiſiert jetzt die von der franzöſiſchen Kolonialpartei erhobene
gen daß Frankreich auf der Konferenz die ganze

olizeiorganiſation in Marokko fir ſich beanſpruchen
folle Clémenceau glaubt zwar auch daß Frankreich mit Zu
ſtimmig aller Mächte eine gewiſſe Kontrolle über die
marokkaniſche Polizei erſtreben müſſe ſagt aber es ſcheine ihm
ſehr überflüſſig daß Frankreich die ſchwierige Aufgabe in
Marokko die Ordnung herzuſtellen allein beanſpruche Er ſei
gegen die Uebernahme einer ſolchen Verantwortung und ziehe
vor daß ganz Europa inklnuſive Deutſchland andieſer Arbeit teilnehme

Ein Attentat in den Vereinigten Stanten
Jn Boiſé nord amerikaniſcher Staat Jdaho wurde der frühere

Gouverneur Stennenberg durch eine Dynamitbombe getötet
Man glaubt daß es ſich um einen Racheakt handelt
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Der Jnnsbrucker Landesausſchuß gab dem von katholiſcher
Seite gegen die Benennung einer Straße in Roſenheim als

Lutherſtraße eingebrachten Proteſt Folge und hob den bezüg
lichen Beſchluß des Gemeinderats auf Auch ein Zeichen von
ultramontaner Toleranz

Frankreich
Jn dem Prozeſſe wegen der im Oktober in Paris angeſchlagenen

antimilitariſtiſchen Plakate wurde am Sonnabend das
Urteil gefällt Als ſchuldig wurden 26 Angeklagte befunden
2 Angeklagte wurden freigeſprochen Hervé wurde zu vier
Jahren Gefängnis Yvetot zu drei Jahren und Gohler zu
einem Jahr Gefängnis verurteilt die anderen Angeklagten
wurden zu drei Jahr bis zu ſechs Monaten Gefängnis ver
urteilt Sämtlichen Angeklagten wurde außerdem eine Geld
ſtrafe von 100 Francs guferlegt Die Verurteilten erhoben
Proteſt und ergingen ſich in drohenden Worten gegen die bürger
liche Geſellſchaft

Spanien
Jnfolge von Melnungsverſchledenheiten mit dem ſpaniſchen

Miniſter des Jnnern hat der Präſident der ſpaniſchen Kammer
Marquis Vega de Armijag ſein Amt niedergelegt

Wie die Correſpondencia Eſpasa meldet ſind die Gerüchte
von einer beabſichtigten Zuſammenkunft des Königs von
Spanlken mit Mitgliedern der fürſtlichen Familie Battenberg
in der Nähe von Granada aus des Luft gegriffen

Jn London wird es als auffällig bezeichnet daß der eng
liſche Hofbericht nichts über die bevorſtehende Heirat der Prin
zeſſin Eva von Battenberg und des Königs von Spanien ver
öffentlicht Bisher gab wie die Magdeb Ztg hört König
Eduard nicht ſeine Zuſtimmung Man bezweifelt in
London noch ob der Heiraisplan überhaupt ausgeführt wird

Bnulgarien
Die Sobranje hat die Vorlage betr die Verlängerung der be

ſtehenden Handels konvention mit Rumänlen an
genommen Die Seſſion der Sobranje wird bis zum 25 Januar
alten Stils verlängert
e

Provinzialnachrichten
Schkenditz 2 Jan Eiſenbahn Von wohlinformierter

Seite wird den Lpz N in Sachen des geplanten Eiſen
bahnbaues Lentzſch Merfeburg Querfurt folgendes
mitgeteilt Das frühere Projekt den Rieſtedter Tunnel durch
eine zu erbauende Sonderſtrecke zu umgehen hat man fallen
laſſen Der Bahnbau Merſeburg Leutzſch erſcheint geſichert
doch erſcheint die Strecke nicht im allgemeinen Eiſenbahnetat es
wird vielmehr dem preußiſchen Landtage eine beſondere Vorlage
deswegen zugehen Auch die Strecke Mücheln Querfurt gilt als
ſicher nachdem die Anhalter Kohlenwerke ſich zu erheblichen Zu
ſchüſſen freiwillig erboten die von der Bahnverwaltung genehmigt
wurden Jnſolgedeſſen ſind in der Müchelner Gegend die
Ländereien unter denen abbauwürdige Kohlen ſtehen ganz er
heblich im Preiſe geſtiegen Es werden bereits pro Morgen bis
zu 10,000 Mark gefordert und bezahlt Was die Weiterführung
der Bahn von Querfurt nach Allſtedt betrifft wodurch eine
Strecke Leipzig Sangerhanſen hergeſtellt werden ſoll ſo wird es
immer wieder zu erneuernder Vorſtellungen bei der Eiſenbahn
verwaltung bedürfen daß dies die geeignetſte Gelegenheit iſt den
ſtark überbürdeten Güterbahnhof Halle von dem Verkehr aus
und nach dem Oſten zu entlaſten

S Nietleben 1 Jan IStatiſtiſche Jm Jahre 1905 wurden
hier 113 Kinder geboren 53 Knaben und 60 Mädchen zehn
Kinder weniger als im Vorjahre Getraut wurden 19 Paare
21 im Vorjahre davon 10 mit kirchlichen Ehren Kirchlich be

erdigt wurden 68 Perſonen 32 Erwachſene und 36 Kinder das
ſind 10 Perſonen mehr als 1904 Konfirmiert wurden 62 Kinder
38 Knaben und 24 Mädchen 5 mehr als im Vorjahre Kom

müunikanten waren 753 Perſonen

Mühlberg 1 Jan Drei Berliner Herrenunternahmen dieſer Tage einen Jagdausflug uach dem Walde
des Reichsfiskus bei Jakobsthal Ein Waldwärter beobachtete
e bei der Arbeit und ließ die Vahnhöfe Jakobsthal und

ödergau durch Gendarmen beſetzen Am Abend wunden die
Miſſetäter abgefaßt Netze drei Frettchen und 24 wilde Kaninchen
wurden ihnen abgenommen

Wittenberg 1 Jan Von der Kataſtrophe in der
Sprengſtoff Fabrik wird dem W Tgbl folgende wunderbare
Lebensrettung mitgeteilt Werkmeiſter Wollenweber hatte
unmittelbar an der Unglücksſtelle einen Elekromotor zu beauf
ſichtigen der plötzlich den Dienſt verſagte und begab ſich ſofort
zu der vorgeſchriebenen Meldung nach dem Kontor während
dieſes Meldeganges erfolgte die Ezploſion die ihn unfehlbar
getötet hätte wenn er auf ſeinem Arbeitsplatz geblieben wäre

Oſchersleben 31 Dez r d Jm Möhelingſchen
Gaſthofe erſchoß ſich der Landwirt Louis Boas ans Quellen
dorf Voas ſollte S betrügeriſchen Bankerotts verhaftet
werden und wurbe von der Staatsanwaltſchaft in Deſſau ſteck
brieflich verfolgt

Erfurt 1 Jan KKonkurs eines Warenbauſes
er n des Modewarenhauſes Strunk Comp Alfred

e n c egelt und der Konkurwurde über das Geſchäft verhängt 2

O Subhl 31 Dez Typhus Synagoge WährendHer letzten Wochen ſind Hier einige Ertehitheen 40 Kuher

ne Weg e w f Kriſe v Lean de edhofſtraße ederen Bann auf eſwa 40000 De zu ſteden kommt

O Schlenſingen 31 Dez Gepuffert Erfroren
Der Eiſenbahnbedienſtete Friedrich Schmidt aus Langenbach gerie
am 28 auf Bahnhof Unterneubrunn zwiſchen die Puffer und erlitt
dabei ſolche Verletzungen daß er am 29 im Krankenhauſe zu
Koburg verſtarb Der Handarbeiter Zacharias Schmidt aus
Schlenſingen Neundorf wurde heute früh wir hatten 11 Grad C
Fpuden zwiſchen dieſem Orte und Thomasmühle erfroren auf
gefunden

e Vom Brocken 1 Jan Silveſterfeier Am 31 Dez
früh hatten wir 13 Grad Kälte infolgedeſſen hatte die Schnee
decke eine Feſtigkeit erhalten die den Aufſtieg zum Brocken nicht
allzu beſchwerlich machte Von allen Seiten kamen die Brocken
freunde herangezogen um fern vom Getriebe der Städte auf
einſamer Höhe das Feſt der Jahreswende fröhlich zu begehen
Gegen Abend waren ungefähr 175 Gäſte oben verſammelt auch
das weibliche Geſchlecht war zahlreich vertreten Von ſeiten des
Brockenhotels war ein derartiger Beſuch nicht erwartet und
daher auch das Perſonal dem Anſturm nicht gewachſen Die
von dem Hildesheimer in altbewährter Güte hergeſtellte warme
Bowle kam in großen Kupfergefäßen auf den Tiſch und die
Verleſung der Brockenpoſt die ſich wieder pünktlich eingeſtellt
hatte leitete die Feier ein Gegen Mitternacht gab der Senlior
der Geſellſchaft in prächtiger Rede einen Rückblick auf das ver
floſſene Jahr das allerlei Gutes und Böſes gebracht und ſchloß
mit einem Hoch auf Kaiſer und Reich Nach gegenſeitiger Be
glückwünſchung ordneten ſich die Paare zum Zuge und unter
dem wiederholten Abſingen des Liedes Der Mai iſt gekommen
ging es durch ſämtliche Räume des Brockenhotels und ſchließlich
durch das kleine Fenſter das für die Herausgabe der Speiſen
im Sommer beſtimmt iſt Lange ſaß man noch fröhlich bei
ſammen und erſt gegen 4 Uhr gingen die letzten Gäſte zu Bett
Ein beftiger Südoſtiſturm machte ſich in der Nacht auf und tobte
heute früh mit 17 Metern Geſchwindigkeit in der Sekunde Das
Thermometer zeigte früh 12,2 Grad Celſins Kälte Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

Perſonalverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und ihüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetz ungen Abſchiedsbewilkligungen Jm Beurlaub
tenſtande Deckert Oberlt der Landw Jnf 2 Anfgebots Thiel e
Li der Landw Kav 2 Aufgebots beide in Weißenfets Zoeller Lt der
Landw Jnf 2 Aufgebois in Altenburg Kiſt er Lt der Landw Jnf 2 Auf
gebots in Bernburg Peter Lt der Landw Jnf 2 Aufgebots Hage
meifter Feuerwerks Oberlt der Landw 2 Aufgebots dieſem mit der Er
laubnis zum Tragen der Uniform der Fenerwerksoffiziere beide in Mühl
hauſen i Th Goetz e Hauptm der Landw 2 Aufgebots der EiſenbahnBrig
in Weimar dieſem mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform
der Abſchied bewilligt Beamte der Milirärverwaltun Horn
Rechnungsrat Proviantmeiſter in Erfurt auf ſeinen Antrag mit Penſion in
den Ruheſtand verfetzt Schau b Garn Verw Koutrolleur in Erfurt nach
Worms verſetzt

Erledigte geiſtliche Stelle Durch Verſeßzung ihres Jnhabers
iſt die Pfarrſtelle zu Jüdenberg Diözeſe Bitterfeld erledigt Sie nunterfällt
der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt nehen freier Wohnnng
ein Gruudgehalt von 1800 M und 175 M Fuhrkoſten Zur Stelle gehören
zwei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeindewahl Be
werbungen ſind bis zum 1 Februar 1906 bei dem Königlichen Konſiſtorium zu
Magdeburg einzureichen

Apolda 1 Jan h Wie dasApoldaer Tageblatt meldet beſchloß der Bezirksausſchuß in
einer letzten Sitzung die Erlaubnis zur Errichtung einer Chlor
kaliumfabrik in Heygendorf unter den von dem Referenten vor
geſchlagenen und teilweiſe noch abgeänderten Bedingungen zu
erteilen Von verſchiedenen Anliegern der Helme und Unſtrut
ſogar von Magdeburg waren wegen der Ableitung der End
langen Einſprüche erhoben worden

Gerichtsverhandlungen
Reichsgericht

Leipzig 30 Dez Wegen Betruges ſind am 23 Oktober
1905 vom Landgerichte Halle a S der Zigarrenmacher Franz
Gröber und der Handelsmann Otto Gröber zu Znſatzſtrafen
von 1 Jahren und 1 Jahre verurteilt worden Die An
geklagten haben den Landwirt der mit ſeiner Frau in
Scheidung lag durch unwahre Angaben derart eingeſchüchtert
daß B ihnen ſein Grundſtück für 4200 Mk verkfaufte Die
Angeklagten gaben ihm an Zahlungsſtatt einen Wechſel über
4200 Mk Außerdem ließen ſie ſich von B für ihre Bemühnngen
einen Wechſel über 6000 Mk ausſtellen Am anderen Tage
holten ſie ſchan das Vieh des B vom Gute ab Auch den
Wechſel über 4200 Mk verſtand Franz Gröber dem B wieder
abzuſchwindeln Als Fran B ſich hineinmiſchte ſahen die An
klagten ſich gezwungen auf das Anweſen zu verzichten B iſt
um den Wechſel über 6000 Mk und das Vieh geſchädigt worden

Die Reviſion der beiden Angeklagten welche materielle
und prozeſſuale Rügen erhoben hatten wurde heute vom Reichs
gerichte verworfen

Reichstagsabgeordueter Sartorins vor Gericht
Hg Frankenthal Pfalz 30 Dez

In r genzyng ſeines geſtrigen Strafantrages beantragte Staats
anwalt Reich noch die Einziehung der bei dem Angeklagten
Sartorius beſchlagnahmten Weine ierauf nahm der
Verteidiger Juſtizrat Dr Hallwach s Darmſtadt das Wort
und beantragte gleich zu Beginn ſeines Plaidoyers den An

eklagten koſtenlos freizuſprechen Er trat ſehr ſcharf den Aust über den Chemikalienbezug undührungen des Staatsanwalts
den Chemikalienverbrauch des Angeklagten entgegen Abkürzungen
wie Ap Hb Pf uſw kämen zum letztenmal im Jahre 18898 in
den Büchern des Angeklagten vor Selbſt wenn ſie ſich auf den
Zuſatz künſtlicher Eſſenzen zum Wein bezögen könnten ſie doch
nicht den Tatbeſtand einer ſtrafbaren Handlung bilden da ſie
vor dem Jnkrafttreten des neuen Weingeſetzes niedergeſchrieben
ſeien Der ger wendet ſich ſodann zu der Frage des
Mußbachwaſſers und tritt der Anſchauung entgegen daß es als
ekelerregend zu betrachten ſei Jn der gleichen Weiſe wie man
per angeführt habe daß der Mußbach von Leuten zum Baden

enutzt werde und daß man Abfälle hineinwerfe könne man bei
jemand der eine Leberwurſt eſſe das Gefühl des Ekels erregen
indem man ihm die Art der Zubereitung in kraſſer Weiſe ſchildere
Es nahm bvann das Wort der zweite Verteidiger des Angeklagten
Juſtizrat Merkle Frankenthal Er ſchließt ſich den Aus
führungen ſeines Kollegen an und tritt gleichfalls für Frei
ſprechung des Augeklagken ein

Nach der Mittagspauſe nahm Staatsanwalt Reich das Wort
zu einer Replik gegen die beiden Verteidiger Juſtizrat Dr Hallwachsund Juſtizrat Merkle Zum letzten Wort zugelaſſen beteuerte

der Angeklagte Reichstagsabg Sartorius nochmals ſeine
Unſchuld und erklärte nochmals alle Anklagepunkte für hinfällig
Er ſchloß ſeine Ausführungen mit den Worten Ich ſtehe am
abend meines Lebens Wenn mir als einem Mann von 64 Jahren
der Staatsanwalt ſagt ich ſei ein ehrloſer penicß ſo i mich
das mehr an als alles was ich erlebt habe Das Gericht hat
die Güte gehabt mein Anweſen zu beſichtigen und ich hoffe daß
die Richter dadurch die Anſicht bekommen haben daß ſie in einem
ehrlichen Geſchäft waren und das ſie er die Ueberzengung
Fran haben daß ich nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen im

inklang mit den Geſetzen gehandelt habe und mit meiner Ver
angenheit Jch vertraue auf J Urteil und rechne darauf daß
ie mich freiſprechen werden Um 4 Uhr 45 Min zog ſich der

Gerichtshof zur Beratung zurück 2
Das Urteil wurde um 2 Uhr nachts verkündet nachdem

der Gerichtshof volle neun Stunden darüber beraten hatte
Während der endlos ſcheinenden Beratung hatten ſich Gerichts
t und Gerichtsgebäude Kopf an Kopf mit Menſchenmaſſen ge
lUlt auch auf der Straße warteten hunderte mit fieberhafter
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Spannung auf das Urteil in dieſem Prozeß der die Pfalzin Fufregun Schrag hatte n r lautete In
eklagte Re et aa W e rngtep Weingutsbeſitzetto Sartorius wird wegen taeſeete Ver

gegen das alte und neue Wein
eldſtrafe von 6000 Mart bezw ſechs Monaten Ge

fängnis ſowie zur Fragpug er Koſten verurteilt
außerdem wird die Einziehung der gefälſchten
Weine verfügt Bei der Strafabmeſſung kam als ſtraf
erſchwerend in Betracht die Bildung des Angeklagten und ſeine
Stellung im öffentlichen Leben ſowie ferner der große Gewinn
den er aus ſeinem Geſchäftsbetreb geſchöpft hat Als Straf
milderungsgrund wurde angenommen daß der Angeklagte nicht
Stoffe ſeinen Weinen bei z hat die geradezu d
ſchädlich waren Bezüglich der Verwendung des Mußbachwaſſers
nahm das Gericht an daß der Angeklagte im guten Glauben

hat dieſes Waſſer benutzen zu können zumal ihm von
er Kreisunterſuchungsſtation in Speyer bei der er das Waſſer

unterſuchen ließ eine günſtige Analyſe gegeben worden war
Von der r einer Gefängnisſtrafe ſieht das Gericht
ſgnwrwegen ab weil es nicht als erwieſen erachten konnte
daß die Bezeichnung 8 H Zuckerwaſſer bedeutet habe Dem
Vernehmen nach hat Reichstagsabg Sartorius ſofort ſeine Ver
teidiger r Reviſion beim Reichegericht gegen das Urteil
anzumelden

Hirſchbera 30 Dez Wegen Unterſchlagung von
32,000 Mark hatte ſich der Kaufmann Cornelins Anders
zu verantworten A war viele Jahre Reifſender bei einer Ge
treidebrennerei in Heriſchdorf genoß das größte Vertrauen feines
Chefs und wurde daher äußerſt mangelhaft kontrolliert Das
Vertrauen hat nun der Jnkaſſovollmacht beſaß ſchon ſeit
mehreren Jahren in der ſchwerſten Weiſe getäuſcht A will das
Geld größtenteils wieder auf Speſen verwandt haben Er beſaß
großes Anſehen und ſpielte beſonders im Kriegervereinsweſen
eine große Rolle Er wurde zu 1 Jahren Gefängnis und
2 Jahren Ehrverlnuſt verurteilt Das Gericht hat angenommendaß er 15,000 M für ſich verwandt und das übrige für
Geſchäftsſpefen ausgegeben habe

eſetz zu einer

Standesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 30 Dezember

Aufgeboten Schloſſer Johann Hövel und Selma Lützkendorf
Bruckdorferſtr 9 und Viktor Scheffelſtr
Eheſchließungen Schmied Otto Heine und Luiſe Röhl Große

Goſenſtr 14 und Sophienſtr 40 Gärtner Wilhelm Schüler
und Sophie Peter Große Brunnenſtr 47 Fabrikarbeiter
Guſtav Herrmann und Ling Schaaf Wittekindſtraße 30
Praktiſcher Arzt Dr med Max Schulze und Martha
Beeck Kleinwechſungen und Döleuerſtraße 21 Arbeiter
Otto Freimuth und Hedwig Oertel Körnerſtraße 22
leiſcher Paul Hübler und Anna Urban Gr Gofenſtr 9 und

Bockſtraße 99 Schmidt Albert Belger und Auguſte Kriebel
Hardenbergſtr 37 und Ammendorf Kaufmann Augnſt Reßner

und Hedwig Auf m Waſſer Weidenplan 4 und Reilſtraße
Dachdecker Eduard Stoye und Anna Schöllner Leipzig und
Gr Brunnenſtr 71

Geboren Zimmermann Louis Lindenhahn Max Troithager
ſtraße 48 Arbeiter Emil Jäger Kurt Wittekindſtr 33
Schloſſer Auguſt Leu Käthe Fleiſcherſtr 40 Zimmermann
Joſeph George Martha Gr Wallſtr 44 FleiſchermeiſterAlbert Frönicke Elſe Trothaerſtr 61 Fabrikarbeiter Albert
Müller Paul Körnerſtr 35

Geſtorben Schweizer Reinhold Kloßner aus Osmünde 22
Diakoniſſenhaus Maſchinenfabrikant Heinrich Launspach 87 J
Gr Brunnenſtr 41 Arbeiterinvalide Hermann Villwock aus

Lauchſtädt 70 J Geflügelzuchtanſtalt Rentiere Liſette Pfabe
geb Senff 82 J Wettinerſtr 37 Witwe Anna Niedermann
geb Polex 61 J Marienſtr

Standesamt Halle S Steinweg 30 Dezember
Eheſchließungen Bureauvorſleher Hermann Hillert und Alma

Müller Gardelegen und Gottesackerſtr Eiſenformer Friedr
Kuhne und Wilhelmine Böhme Weingärten 365 Maler Rein
hold Bauer und Luiſe Angelrott Schwetſchkeſtr 21 Fährmſtr
Paul Müller und Selma Böhme Aken und Meckelſtr 189 Eifen
dreher Kurt Meißner und Minna Wagner Raffinerieſtr 6 und
Uthleben Rentner Otto Prinz und Minna Ecke Langeſtr 20
Bergmann Karl Schneider und Jda Eſpenhahn Wiehe und
Bruckdorferſtr Fiſchermſtr Mox Kupper und Luiſe Wentzke
Gommergaſſe 11 und Jena Arbeiter Wilhelm Kölbel und

Frida Thiele Kuttelhof 13 Bäckerelinhaber Panl Wedde und
Auguſte Große Morl und Pfännerhöhe 29

Geboren Zuckerkocher Max Wanke Elsbeth Jacobſtr 42
Kaufmann Karl Lange Elfriede Böllbergerweg 21 Bau
arbeiter Paul Chriſtian Martha Spitze Varbier Friedrich

abel Gertrud Böllbergerweg 18 Arbeiter Max Nitzſchke
Kurt Kl Schloßgaſſe Handelsm Otto Schmidt Walda

Saalberg 14 Handarbeiter Aug Thiemer Erich Rudolf
Haymſtr 28 Kaufm Otto Schulz Rudolf Hackebornſtr
Güterbodenarbeiter Heinrich Wentzel Margarete Hirten
ſtraße 12 Fabrikarbeiter Karl Olſen Paul Lndwig
ſtraße 19 Eiſenhobler Max Stellmacher T Gertrud
Langeſtr Bahnarbeiter Karl Hoffmann Margarete
Sophienſtr 36 Oberkellner Max Schondorf Hugo
Grünſtr 10 Schließer Heinrich Pfaff T Eliſabeth Mühl

berg Buchhalter Friedrich Rümpler Eliſabeth Kruken
bergſtraße 24 Kernmacher Herm Mittler Hermann

Ludwigſtr JGeſtorben Bureaugehilfe Wilh Sprung 20 J Saalberg 22
Schloſſers Friedrich Ließmann Ehefrau Johanne geb Knauf
47 J Thomaſiusſtr 32 Arbeiters Wilh Wendtland S Otto
8 Mon Mansfelderſtr 48 Maler Hans Röſchmann 4 J
Klinik Tiſchler Kurt Eckſtein 18 J Wörmlitzerſtr 19 Witwe

Wilhelmine Schulz geb Herrmann 65 J Ludwigſtr 14

Seſch werden W
über un pünktliche Zuſtellung der Saale Zeitang bitten
wir direkt bei unſerer Hanptgefchäſtsſtelle Gr Braubausſtraße
Nr 17 ſchriſtlich oder mündlich anzubringen damit ſür ſoſortige
Abhilſe Sorge getragen werden kann

Leilung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den

Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Die Appetitloſigkeit bei magenkranken Kindern berubt ſehr

oft daranſ daß die gereichte Nabrung an ſich wohl kräſtig aber
den Verdanungsſäften nicht leicht zugängig iſt Das leicht ver
dautiche Kufeke Kindermehl dagegen wirkt anregend auf den
Appetit ein und ſtellt dennoch eine kräftige Nahrung d
eine Nabhrung welche z z Elweiß und Miuneral n

en e eeeeneeeneeuen kann eſer Nahrnmit Milch Kakao e in die Ernährung einführen und ſo qur
wohnten Nahrung überleiten



an lagere Ceopoid Nussbaum
r Alrichſtraße 60 61 Halt 42 S

Fernruf 378

Karfüßerſtraße 315

2 beginnt in allenDiejihlixer Inwentur Räumungs Verkauf a eine

Mittwoch den 3 Jannar 1906 vormittags 8 Uhr

Große Poſten e 500 Uafit u Kpachtol Dmlegekragen 10 Große Poſten Bettſatin348

Große Poſe 68
kleid Wert bis 1

Große Poſten alle Farben anerkannt ſo

9
lides Fabrikat Wert bis 1 et

Große Poſen oſun Stoffe

33

ſonders preiswert für K oſtüini Röcke ohne

ſchwarz nut
für KonfirmandenKleider W

it KaroEfCheviot fetten vorziig
lbrrää Paub und Straßen

Fulter ſrüher Wert bis 1 75 jetzt Meter

Große Poſt en Bluſen Flanelle
Streifen und Jantaſie

muſter in den gparteſten Farbenſtellungen
Wert bis 60

Große Poſten Bluſen Flanelle
neueſte Mode erenaniſſe

in modernen Wiener Geſchmack Meer

Große Poſten Bluſen Stoffe
ſchweres v Fowrret

mit Zibelin Effekten Wert bis 2 h

VeloursEr oße Poften vollgriffige Ware für Jacken

der Gund Kleider Wert bis 58 jetzt

100 e

100 e Batist Damen Kragen en 35
200 e Spachtel Damenkragen eng 75 Große Poſten Satin Damaſt

35Kragen und
Manſchetten

Garnitur
120 Tüll Garnituren

Spachtel Garniturena 60 Stck rn u Manſchetten Garnitur 55
00 Spiel So 2 vo so 90

a 350 Täll Stoffe e 75 2
Spaektel via h Zu n
Spachtel Spitzen eng I Seite meter 29

Spachtel Spitzen mat S et

Gürtel Sehlösser den 25

100 et Rücken Schlösser

Posamenten Tressen Fesätze Spitzenstoſſe aus Valencienner Spitzen
emnormn willig

Große Poſten
Wert bis 50 jetzt Meter 45

Große Poſten

28

Reste

25

32

ſchögarantiert wa r Blumenmnſter
Jnventurpreis

geribr g und Leib
wäſche Jnventurpreis

Hemdentuche
griffige Qnakität

Jnvenlturpreils

Große Poſten

Große Poſten ſolides Fabrikat

mit roter Kante extra breit Jnventurpreis Dod b

Serbvbietten

Jnventurpreis Dtzd

GerſtenkornHand

Tiſchtücher
ſolides Drell Gewebe

ſchweres danerhaſtes Fabrikat
Dutzend

Drell Handtücher ſ

Große Poſten tücher

Jnventurpreis

Beſonders günſt Angebot für
Gaftwirte n Reſtauratenre
Croße Poſten Kaffeedecken

T mit Franfenenorm billig Juventurpreis

Gardinen Reste a 8900 Itr engl Tüll Gardinen Wachstuch RKeste
e a c z ague Serie I Serie ESerie III Serie IV eBorm iklsg

enorm äliis Knthis 605 Vatt bis 755 Vetl his 995 Kerl hisl 8
25 48 72 dent 39 el h Jetzt 68 Jetzt 48 lös 35 48

S
Beſonders beachtenswert

Große Poſten hocheleganter Brbstüll und

Ganz beſonderer Gelegenheitskauf
Spachtel Stores und Bettdecke

weit unter der Hälfte des regulüren Preiſes

Veſonders brachtenswert

en über 1 und 2 Betten palſend

S Schiüürzen
Große Poſten Kinderſchürzen bunt

weiß Batiſt alleGroße Poſten Kinderſchürzen Größen

Große Boſen Damenkleiderſchürzen h

Grete Poſten Damenkleiderſchürzen
weit geſchnitten reich garniert

1 10

150

85 28 15

ren ReformSchürzen für hen 45

g 65

Korsetts
Große Poſten Korſetts früherer Wert bis ter o

zum Ausſuchen früherer 40Preis bis 400 jetzt 2

Große Poſten Korſetts früherer Preis bis 2 o

Große Poſten KOr ſetts

Große Poſten Korſetts ſage r r e pro

Schürzen
Große Poſten Wirtſchaftsſchürzen Sltit

Große Poſten Wirtſchaftsſchürzen garuiert
doppelſeitig mit Zug 1

Große Poſten Reformſchürzen 75
Große Poſten Reform Hüngeſchürzen 17

für Damen

Große Poſten Tündelſchürzen gert

45 35 28
hrosse Helegenheitskäufe in CLederwaren

Damen Gürtel I eder
Mert di 22 ſetzt 50 25 I5

Große Poſten

eleganter Damen I Tülte 95 IE hochaparter Kinder Hauben
nur diesjährige letzte Neuheiten Jnventurpreis 80 in n Lammfell e mat e

m

e I Dawen Portemonneies

Wert h j 98 45 25
Damevn llandtaschen mit Kette

Wert bis jetzt 98
Visites u Bricftaschen
Wort bis 4509 jetzt 98 50

Große Poſten 25
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